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* Morgen früh kommt zum erstenmal die

Fleifchsonderzulage als Ersatz für die herabgesetzte
»totmenge zur Ausgabe . , Die Fleischkarte (Son¬
derzulagekarte) ist vorher in der in der amtlichen
Bekanntmachung mitgeteilten Zeckim Schulzrmmer
von Frln . Freytag abzuholen . Die Minderbemit¬
telten, deren Karten mit dem Stadtfiegel versehen

haben für ein halbes Pfund Fleisch 70 Psg.
grr an den Metzger zu entrichten (Kinder für

Psd . 35 Psg ) Es kostet demnach den Minder¬
bemittelten ' /, Pfund Rindfleisch nur 40 Psg . Auf
Abschnitt 1 der Fleischsonderzulagekarte kann nur
morgen früh Fleisch bezogen werden . An einem
anderen Tage Hai der Abschnitt keine Gültigkeit mehr.

* Am letzten Sonntag wurden in der hrestgen
2ohanniskirche 34 Knaben und 36 Mädchen kon-
simiert und in der Katharinenkirche gingen 13
Knaben und 11 Mädchen zur ersten hl . Comunion.

* Wichtig für entlassene Kriegsteilnehmer.
Aus dem Heeresdienst als dienstuntauglichentlassene
Angehörige des selbständigen kaufmännischen und
Stwerblichen Mittelstandes wenden sich bei Wieder¬
aufnahme ihres Geschäftes an das Beratungsamt
ffir Klrinkaufleute und Gewerbetreibende , Saal¬
gasse 33, das ihnen in allen geschäftlichen Fragen
beratend zur Seite steht. Die »Tätigkeit des Be-
ratungramtes ist vollständig kostenlos und erstreckt
m insbesondere auf Vermittelung zwischen Gläu-
b'gern und Schuldem, Einziehung von Außen¬
wänden, Durchführung von Vergleichen und Cred't-
beschaffung. Auch sind Anträge auf Darlehnsge-
*ährung durch die Nassauische Kriegshilfskasse beim
^rratungramt Frankfurt zu stellen
„ * Für die Nationalstiftung.  Der
^ationalstistung für die Opfer des Krieges sind
von Herrn Anton Schmidt -Poler 5000 zuge-
®*nbet worden mit der Maßgabe , daß 4000 JC.
!?* den Stadtkreis Frankfurt a . M . und 1M0 JC
Wr die Stadt Eronberg und den Obertaunuskreis
Verwendung finden.

* Der diesjährige Sommerfahrplan
mtt nicht wie sonst am 1. Mai sondern am 1. Juni

«rast.
* * Kleingeldüberfluß aus dem Lande.
Amtlich roitb mitget ' ilt : Auf dem Lande herrscht
srlsach Ueberflutz an Kupfer - und Nickelgeld , weil

?le  Landbevölkerung nicht immer in der Lage ist,
langesammelte Kleingeld wieder in den Ver-

jyUMJ bringen . Um den Umlauf des Kleingeldes
^fördern , hat dir Reichspost - und Telegraphen-
vrwaltung ihre Postanstalten angewiesen , an den

Schaltern und durch die Landbrieflräger einstweilen
vmgeld in jeder beliebigen Höhe in Zahlung zu

*9nten oder es gegen Papiergeld umzutauschen.
*n Frankfurt und in andere Nachbar-

vüi, auch in Wiesbaden ein Teil der Be-
s " " ung gezwungen , Brot auf erst später gültige
äh »* * 8U  Entnehmen Als nun in vergangener

,öfßen  Verkürzung der Brolrationen die Ab-
lvar Brot aus Vorschuß unmöglich geworden
itÄM -i ®.**.* vine großer Teil der Einwohner keine
lr,k . » it mehr , sich Brot zu verschaffen , was

,1 r̂ t̂.ivegung hervorries.Die Stadt Wiesbaden
Jo6>» . Ödesten an den drei letzten Tagen der

™ *me Mafienkveikuna einaesührt , bei der j<

Tagesbericht vom Kriegsschauplatz.
Großes Haupt -Quartier , 17 . April 1917 (W .T .R . Amtlich)

«rafsenspeisung ringesührt , bei der jeder Die anderen kurhessischen

Westlicher Kriegsschauplatz
front des deutschen Kronprinzen

An der Aisne ist eine der größten Schlachten des gewaltigen Krieges
und damit der Weltgeschichte im Gange . Seit dem 6 . April hielt un¬
unterbrochen die Feuervorbereitung nüt Artillerie und Minenwerfer an,
durch die die Franzosen in noch nie erreichter Dauer , Masse und Heftig¬
keit unsere Stellungen sturmreif , unsere Batterien kampfunfähig , unsere
Truppen mürbe zu machen sachten . Am 16 . April früh morgens setzte
von Soupir an der Aisne bis Betheny nördlich voll Reims , der auf
einer Front von 40 km mit ungeheurer Wucht von starken Infanterie-
Kräften geführte und durch Nachschub von Reserven genährte , tief geglie¬
derte französische Durchbruchsangrifs ein . Am Nachmittag warf der Fran¬
zose neue Massen in den Kampf und führte starke Nebenangriffe gegen
unsere Front Zwischen Oise und Gonde zur Aisne . Bei bem heutigen
Feuerkampf , der die Stellungen einebnet und breite Trichterfelder schafft,
ist eine starre Verteidigung nicht mehr möglich . Der Kampf geht nicht
mehr um eine Linie , sondern um eine ganze tiefgestaffelte Vefestigungs-
zone . Eo wogt das Ringen um die vordersten Stellungen hin und her,
mit dem Ziele , selbst wenn dabei Kriegsgerät verloren geht , lebendige
Kräfte zu sparen , den Feind durch schwere blutige Verluste entscheidend
zu schwächen . Diese Aufgaben sind dank der vortrefflichen Führung und
glänzenden Tapferkeit der Truppen erfüllt . Am gestrigen Tage ist der
qroße französische Durchbruchsversuch , dessen Ziel sehr weit gesteckt war,
gescheitert , sind die blutigen Verluste des Feindes sehr schwer , über 2100
Gefangene in unserer Hand geblieben ! Wo der Gegner an wenigen
Stellen in unsere Linien eingedrungen ist , wird noch gekämpft ; neue feind¬
liche Angriffe find zu erwarten . Heute morgen ist der Kanlpf in der
Champagne zwischen Prunay und Auberive entbrannt . Das Schlachtfeld
dehnt sich damit von der Oise bis in die Champagne aus . Die tapfere
Truppe sieht den kommenden schweren Kämpfen voll Vertrauen entgegen.

Von den übrigen Kriegs -Schauplätzen im Westen , Osten und
auf dem Balkan ist nichts zu melden.

Der erste G eneralquartierme ist er : Luvendorff.
ohne weiteren Ausweis für ' 30 Pfennige ein Gericht H )0 Zentners so daß zusammen 78000 Zentner
erhielt dar für Mittag - und Abenvessen ausreichte . Bedarf angemeldet wurden . Die Saatkartoffelstelle

Hanau,  13 . April . Der Landwirtschaftliche erhielt 70000 Zentner vom Ausschüsse sür Pflanz
Kreirverein kommt mit der ihm von der Saat - kartoffeln in Berlin zugeteilt und davon . 10 OOO
kartoffelstelle der Landwirtschaftskammer zugewiese - Zentner nach Hanau überwiesen . Falls nicht mehr
nen Menge nicht aus und kann sich auch mit der wie 70 000 Zentner geliefert werden, . sollen dem
Art der Verteilung nicht zufrieden geben . Wie Stadt - und Landkreise Hanau über die bereits
Oberbürgermeister a D . Dr . Gebefchus berichtete , zugebilligten 10 000  Zentner hinaus keine weiteren
hatten Stadt - und Landkreis Hanau frühzeitig ihren Mengen zum Ankauf zugestanden « erden . Ler
Bedarf mit 25 000 Zentner berechnet und diesen Kreisvereiu Hanau steht rn dieser Stellungnahme
bei der Landwirtschaftskammer Kassel angemeldet , eine schwere Beeinträchtig » » « seiner Interessen und

. Kreise meldeten zusammen beschloß eine Eingabe an den l-andwirtschastsminister.



Am Mittwoch
den 18 . ds . Mts . findet von 8 Uhr vormittags ab
im Klassenzimmer von Fräulein Freytag (eoang.
Schule 1. Türe rechts ) die Ausgabe der

Fleischkarten
für die kommunale Sonderzulage

statt.
J .m Anschluß an die Ausgabe erfolgt in allen

Mehgergefchäften der Verkauf des Fleische - gegen
Abgabe der Fleischmarke 1 für Sonderzulage.
Fleischselbstversorger haben , auch wenn sie nebenher
Reichsfieischkarten beziehen , laut Bestimmung des
Kgl . Landratsamtes keinen Anspruch auf die Son¬
derzulage.

Die Ausgabe der Karlen sowie die Verab¬
folgung des Fleisches geschieht in folgender
Ordnung:

Von 8— 8 l/a Uhr:
Königsteiner , Krankenhausstr . Kronthal , Kronthaler-
Lindenstruth -, Mammolshainerweg , Mauerstrasie,
Minnholzweg , Neuerbergweg , Obere Höllgaffe,
Oberhöchftädterlandstraße.

Von 8V/2—9 Uhr:
Pferdsstraße , Römerberg , Rümpfst ., Scheibenbufchw .,
Schillerstraße , Schafhof , Schirnstraße.

Von 9— ö ' /a Uhr:
Adler -, Altkönig -, Bahnhof , Bleich -, Burgerstr .,
vurgweg , Doppesstraße.

Von 9 l/d—10 Uhr:
Eichenste ., Feldbergweg , Frankfurterftr ., Friedens¬
weg , Gartenstraße.

Von 10 —-10 1 ;2 Uhr:
Schloßstraße , Schönbergerfeld , Schreyer -, Stein-
Synagogenstr ., Talstr . Talweg.

Äon lO '/o- l 1 Uhr:
Tanzhausstr ., Uni . Talerfeldweg , Untere Höllgaffe,
V ktvriastraße , Vogelgesanggaffe , Wilh . Bonnstraße.

Bon 11 — 11 »/2  Uhr:
Graben -, Gr . Hinter -, Güterbahnhof , Hain -, Hartmut.

Von llV a-12 Uhr:
Hauptstraße , Heinrich Winter -, Höhen -, Jamin -,
Katharinen -, KI . Hinterstraße , KI . Rämerberg.

Die Ausweiskarten soxvie Kteuer-
zettel  sind vorrulegen

Die Hau -haltungsvorftände , die 52 .— .ft und
mehr Staats Einkommensteuer zahlen , sind von der
Vorlage des Steuerzettels entbunden.

l)ie Ausgabezeiten sind genau einzuhalten.
Die Polizeibeamten sind angewiesen , jede

Störung zur Anzeige zu bringen.
Cronberg , den 17 . April 1917.

Der Magistrat . Müller -Mittler.

Betr.
Freiwillige Ablieferung v. Zimgegcnslcinden.

Mittwoch , den 25 . März 1917
nachmittags von 3 bis 4 Uhr , können nochmals
auf Zimmer 4 des Bürgermeisteramtes folgende
Gegenstände aus Zinn abgeliefert werden:

g) Teller , Schüsseln , Schalen , Kumpen , Becher,
Krüge , Kannen , Humpen , Zinnrohre , aus
Bierdruckapparaten und Syphons für kohlen¬
säurehaltige Getränke , Maßgefäße (Litermaße,
Flüßigkettsmaße ), Kochgeschirre , Küchengeräte,
Wärmflaschen , medizinische Spritzen , Men¬
suren und Jnfundierbüchsen zum vebernahme-
preise von JL  6 — für das Kilogramm;

b) andere Zinngegenstände , wie Eß - nnd Trink¬
geräte , soweit sie nicht unter a) genannt find
sowie Hähne , Krahne , Syphonverschraubungen,
Lampen Leuchter usw . zum Uebernahmepreise
von Jt.  3 .— für das Kilogramm;

c) Löffel und Gabeln (Stiele allein ausgeschlossen)
und Altmaterial zum Uebernahmepreise von
JL  2 .— für dar Kilogramm.

Die an diesen Gegenständen befindlichen Be¬
schläge oder Beftanoteile aus anderem Material
als Zinn , werden nicht vergütet und sind vor der
Ablieferung zu entfernen Aus anderen Material
als Zinn bestehende , mit Zinn überzogene Gegen¬
stände , wie Konservendosen , Gegenstände aus Weiß¬
blech, Weißblechabfällen usw . werden "- nicht ange¬
nommen.

Gegenstände , welche bereits als Altmaterial
an Händler , Handlungen usw . abgegeben waren
und den Bestimmungen der Bekanntmachung M.
1/4 . 15 K . R . A . unterliegen , dürfen von den
Sammelstellen nicht angenommen werden.

Cronberg , den 17 . April 1917.
Der Magistrat . Müller -Mittler.

■
Todes -Anzeige.

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche
Mitteilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat
unsere liebe treubesorgte Mutter und Großmutter

Frau

'tu

geb . Linbäuser

nach , langem mit großer Geduld ertragenem Leiden
im Alter von 7l Jahren durch einen sanften Tod zu
erlösen.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Hdam FJenricb $. Z t . im f «Ide
und f .urtHie.

Beerdigung findet Mittwoch um 4 Uhr vom
Trauerhause Talftraße 20 aus statt.

Kohlen -Kasse Cronberg
- - Seneral -Veriammlung • •
Sonntag , 22 . April , nachmittags 3,30 Uhr

im Gasthaus zum Löwen
Tagesordnung:

1. Geschäftsbericht;
2 Kassenbericht;
3 Kohlenversorgung für das Jahr 1917,1918;
4 . Boriandswahl;
6. Verschiedenes.

Es wird dringend gebeten daß auch die Frauen in der
Versammlung erscheinen betreffs Kohlenversorgung.

_ _ _ Der rflau6,

Bekleidungsstelle Cronberg i. T.
Die Zunahme von getragenen Kleidern , Wäidi#

und Schuhwaren findet bis auf weiteres jede » /
Donnerstag nachmittags im Zimmer 3 des hiesigen
Bürgermeisteramtes statt , für Schuhwaren von 3
bis 5 Uhr , für Kleider und Wäsche von 4 bis 6
Uhr . Die Kleidungs - und Wäsche -Stücke und die
Schuhwaren werden entgeltlich oder unengeltlich
angenommen , nachdem sie von Fachleuten einge¬
schätzt wurden ; die Schätzung ist bindend . . -J

Wer brauchbare Kleider , Wäsche oder Schuh -)
waren abliefert , erhält einen Bezugsschein ohne
Prüfung der Notwendigkeit für neue hochwertige
Waren der gleichen Art . '■’]

Wir suchen für unser Geschäfts¬
zimmer ein Fräulein welches
mit den 4

vertraut ist und möglichst fteno»
graphieren kann.

Kronthaler Mineralquellen
Betri ebsgesellschaft , j

2 Ziegen
2 junge (zum Schlachten ) zu
verkaufen.

Taunusklub und
Verschönerungs -Verein . _

Einladung zur Hauptversammlung Wohnungen

7 Morgen fcand
zu verpachten.

Lchönberg , Bahnstraße 51.

MMSkikkl
sofort gesucht

Villav. Mumin.

Heute entschlief sanft unser innigstgeliebter Gatte,
Vater Großvater und Urgroßvater

Freitag den 20 . April , abends 7 *9 Uhr , im Frankfurter Hof.
Tagesordnung : 1. Tätigkeitsbericht , 2 . Eaffenbericht , 3 . Bor-

standsumhlen , 4 . Antrag auf Herabsetzung Neugasse 2.
der Beiträge , 5 . Arbeitsplan.

Der Vorsitzende : Lade,  Forstmeister.

mit oder ohne Stall , u . Gart ..-
zu vermieten . Oberhöchstadt

Versammlung

Tüchtige

Wonaisfrau
gesucht. Rumpsftraße 2.

im Alter von 88 Jahren.

Die trcruernüen Mnterbttebenen.
Doris Jatfoy geb . Kayler
Marie Helgers geb . Jaifoy
Dr . Huguft Jafioy
Dr . Sophie Eckardt geb . Jafioy
Fritz Ilelgerstda Jaifoy geb.Kayierlelnrich Eckarcl.

Frankfurt a . M ., Er ^ nbe .g , .Heidelberg , 13 . April 1917.

Alle Obst - und Erdbecrzüchter von Cronberg und Um¬
gegend werden eingeladen , sich am

HamsUra . 21. April ', erbende . 8 '/-Hlhr,
im Saale des Frankfurter Hofes einzusindcn.

Nnvoesend sind Herren der städtisch . IKarktvervodtnng
in frnnkfurt a . JV1.

Tagesordnung:
1. Belieferutig des Frankfurter Marktes mit Erdbeeren und
sonstigem Frühobst wie seither . 2 . Regelung der Beförderung
des Obstes nach Frankfurt a . M.

Höhere Schule zu Cronberg.
Die Ausnahmeprüsung findet nächsten

Donnerstag , den 19. April vormittags 8 Uljr
statt , die Aufnahme des jüngsten Jahrganges der Vorschule
UM 10 Uhr . Schilgen

Heute abend 8 .30 Uhr

bei Kamerad Haas.

Schöne

liOFijimmphiuoßniina
ab 1tea Mai zu vermieten.

Hrch . Winterstraße 1 a.

oder Frau 2mal die Woche ist"
Garlenarbeit gesucht mit Ver(
köstigung . Näh . Geschäftsstell

1—2

gesucht.
Stach elbeerho  chstä m >u,
und Sträucher sowie allerlei
Obs tbauim
zu verkaufen.

Peter Buchsbaum
Gärtenereibetrieb , Eichenstr.
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